
Seminar 

Vertragsgestaltung bei 

agilen Vorgehensweisen

Ganztägig (10:00 – 17:00 Uhr)

Referent

Gerhard Deiters

Rechtsanwalt Gerhard Deiters ist seit 2008 auf das IT-, Telekommunikations- und Datenschutzrecht

sowie sicherheitsrelevante Beschaffungen öffentlicher Auftraggeber spezialisiert. Er hat in den

vergangenen Jahren zahlreiche Workshops und Vorträge zum Datenschutzrecht im Allgemeinen

und im Besonderen im Zusammenhang mit neuen Technologien wie UAV (umgangssprachlich

„Drohnen“) und autonomen Systemen durchgeführt bzw. gehalten. Zusammen mit dem Kollegen

Dr. Heinrich ist Herr Deiters im Rahmen der Projekte DroneRules.eu und DroneRules PRO für die

Vermittlung datenschutzrechtlicher Aspekte beim europaweiten Einsatz von UAV verantwortlich.

Seminarkosten (zzgl. 19 % USt.): 375,00 EUR p.P.

inklusive Unterlagen, Getränke und Mittagessen

Das Seminar richtet sich an Geschäftsführer, Justiziare, Projektmanager sowie Einkauf und Vertrieb,

also alle, die verantwortlich für die Anbahnung, den Abschluss und die Durchführung von Projekten

nach agilen Vorgehensweisen sind. Ziel ist es, den Teilnehmern zu vermitteln, was sie (sowohl als

Auftraggeber als auch als Auftragnehmer) bei der Vertragsgestaltung zu beachten haben. Zudem

sollen die Teilnehmer einen Einblick in die vielfältigen, dem jeweiligen Projekt angepassten,

Möglichkeiten in der Vertragsgestaltung erhalten.

Rechtsanwalt | Partner 

Rechtsgebiete:

IT-Recht 

Gewerblicher Rechtsschutz

Vertragsrecht



Inhalt/Programm

Das Seminar ist in drei größere Blöcke aufgeteilt:

• Einführung in agile Vorgehensweisen (tatsächlich, rechtlich)

• (Vertrags-)Rechtliche Besonderheiten agiler Vorgehensweisen

• Vertragsgestaltung am Beispiel des Softwareentwicklungsvertrags

Im Rahmen des ersten Blocks „Einführung in agile Vorgehensweisen“ findet eine Gegenüberstellung von klassischen

(anhand des „Wasserfallmodells“) und agilen Vorgehensweisen (Schwerpunkt auf „Scrum“) statt. Dabei wird erläutert,

warum die „üblichen“ Vertragsmuster nicht (mehr) passen und auch grds. dem Projekt nach agiler Vorgehensweise nicht

„übergestülpt“ werden sollen/können.

Im zweiten Block „(Vertrags-)Rechtliche Besonderheiten agiler Vorgehensweisen“ werden insbesondere die Bereiche

• Rechtsnatur von (Projekt-)Verträgen nach agilen Vorgehensweisen,

• Bestimmung des Vertrags- und Abnahmegegenstands bei agiler Vorgehensweise,

• Vertragliche Regelungen zur Zusammenarbeit und Rollenverteilung,

• Projektpläne und Abnahmeregelungen, Stolperfallen, und

• Vergütungsregelungen (u.a. nach dem Modell des „agilen Festpreises“)

intensiv besprochen.

Im dritten Block „Vertragsgestaltung am Beispiel des Softwareentwicklungsvertrags“ werden die vermittelten Inhalte an

einem Mustervertrag zur agilen Softwareentwicklung nach Scrum besprochen. Je nach Wunsch kann der Fokus auf die

klassische Konstellation im Zwei-Personen-Verhältnis zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer gelegt werden, alternativ

auch auf ein Mehr-Personen-Verhältnis zwischen Auftraggeber und mehr als einem Auftragnehmer.
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